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Und siehe, 
ich bin bei euch alle Tage 

bis an der Welt Ende. 
Matthäus 28,20

nachrichten der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
niedernhausen, der Gemeinde Fischbachtal sowie der ortsvereine

Billings · Lichtenberg · Meßbach · Niedernhausen · Nonrod · Steinau

www.kirche-im-fischbachtal.de
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2   REGELMÄSSIGE TERMINE + KONTAKTDATEN

Der Redaktionsschluss für die
Ausgabe September bis November 
ist am 30. Juli 2020

Ev. öffentliche Gemeindebücherei:
E-Mail:  ev_buecherei@gmx.de 
Donnerstag, 16:00–18:00 Uhr, 
(beim Pfarramt klingeln) und von 
18:00–19:30 Uhr mit Büchereiteam. 
Auch in den Ferien geöffnet. 
Besuch immer nur von 1 person 
mit mund-nasen-Schutz möglich!
Bitte beachten Sie unsere Homepage
www.fischbachtal-evangelisch.de –
unter Gemeindegruppen finden Sie 
die Gemeindebücherei, können Titel 
auswählen und  zur kostenlosen 
Auslieferung bestellen!

Kirchenchor:
Montag,  20 Uhr,  im  Gemeindehaus 

Konfirmandenunterricht:
nach Vereinbarung

Posaunenchor:
Dienstag im Ev. Gemeindehaus 
19.00 Uhr Jungbläser  
20.00 Uhr Bläserprobe
https://epc-hause.jimdo.com 

Senioren (Fischbachtaler-Netz): 
Die Treffen finden aufgrund der Corona-
pandemie bis auf weiteres nicht statt!

Und so sind wir zu erreichen:
Ev.-luth. Pfarramt Niedernhausen
Darmstädter Str. 14, 64405 Fischbachtal 
Telefon: 06166 424, Fax: 06166 920699 
kirchengemeinde.niedernhausen-
odenwald@ekhn.de
www.fischbachtal-evangelisch.de 

Ökumenischer Pilgerweg St. Jost: 
www.st-jost.fischbachtal.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Gemeindesekretärin: Gerlinde Kredel 
Di. 10.00–12.00 Uhr, Do. 16.00–18.00 Uhr
aufgrund der Corona-pandemie Kontakt 
möglichst per Telefon oder mail – persön-
liche Vorsprache  immer nur von 1 person 
mit mund-nasen-Schutz möglich!

Sprechstunden von Pfarrer Körber:
Nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung unter 06166-920599 
Montags ist das Pfarramt geschlossen. 
simon.koerber@ekhn.de

Diakoniestation Groß-Bieberau:
Sudetenstr. 1, 64401 Groß-Bieberau 
Telefon 06162 84203
Ev.Diakoniestation.Gross-Bieberau@ekhn-net.de 
Bürozeiten: 8.00 – 12.00 Uhr 

Küsterin (Niedernhausen & Lichtenberg):
Zwetelina Stamenoff, Tel. 06166-8093 
 
Impressum:
V.i.S.d.P.: Willi  Delp,  Vorsitzender des  Kirchenvorstands
Ausgenommen  sind  Beiträge  der  Gemeinde  
Fischbachtal  sowie  der  Ortsvereine,  die für ihre 
Inhalte selbst verantwortlich sind. 
Textbeiträge von Gemeindegliedern sind erwünscht, 
evtl. Änderungen vorbehalten! 

Redaktion: Gerlinde Kredel 
Layout und Druck: Pear Design, www.pear-design.net
Auflage: 1.500 Stück

Wir bitten um Spenden für den Gemeindebrief:
Ev. Regionalverwaltung Starkenburg-Ost, Sparkasse Dieburg
IBAN: DE03 5085 2651 0013 0022 25 · BIC: HELADEF1DIE 
Verwendungszweck: Gemeindebrief Niedernhausen 
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wurden eingeschränkt und bleiben es 
auch bis auf weiteres. Politikerinnen und 
Politiker und viele Spezialisten streiten um 
die richtigen Regelungen in der Krise.  Was 
wir zurzeit erleben ist ein fundamentaler 
Umbruch unseres vertrauten Lebens und 
der Aussage unseres Bundespräsidenten 
Frank Walter Steinmeier kann ich nur 
zustimmen. „Die Welt danach wird eine 
andere sein.“ Ich denke, dass eine gewisse 
Art zu leben mit der Krise ein Ende gefun-
den hat. 

Welche Veränderungen mit Corona einher-
gehen werden ist noch nicht abzusehen. 
Ein entscheidendes Kriterium hierfür wird 
aber sein, wie wir selbst mit der Pandemie 
umgehen.  Wie sich unsere Gesellschaft 
entwickeln wird, hängt ganz entscheidend 
von uns selbst ab. Welche Vorstellung von 
gutem Miteinander haben wir? Wie soll eine 
heilvolle Welt aussehen? Welche Werte 
und Normen sollen in unserer Gesellschaft 
herrschen?  Was verstehen wir unter Soli-
darität? Welche gesellschaftlichen Entwick-
lungen haben sich als unheilvoll herausge-
stellt? Was muss mehr Beachtung finden? 
All diese Fragen werden uns in den nächsten  
Wochen und Monaten beschäftigen und sie 
erstrecken sich auf ganz unterschiedliche 
Bereiche  unseres Lebens. Es ist gut solche 
Debatten zu führen. Und auch der Streit ist 
dabei ein notwendiges Mittel. Allerdings 
gilt es dies in einer Grundhaltung der Aner-
kennung und Achtung voreinander zu tun.   

Pfarrer Simon Körber

Liebe Fischbachtaler,

während ich diese Zeilen schreibe liegt 
Ostern hinter uns und wir befinden uns 
noch immer in der Corona-Zeit. Der Virus 
ist nicht einfach weg und er wird uns auch 
noch eine lange Zeit begleiten.

Erst kürzlich wurde eine Lockerung der 
Maßnahmen beschlossen. Einige Jahr-
gänge von Schülerinnen und Schülern 
sollen wieder in die Schule gehen. Auch 
die Kirchen sollen wieder geöffnet wer-
den. Noch ist unklar, wie das alltägliche 
Leben wieder zurückkehren kann. Viele 
Unternehmen stehen vor gewaltigen öko-
nomischen Herausforderungen. Einige 
Betriebe mussten schließen. Kurzarbeit 
und Homeoffice betrifft viele Arbeitneh-
mer. Das Damoklesschwert Arbeitslosig-
keit belastet viele Menschen.  Grundrechte 
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Eine Krise bietet auch immer die Möglich-
keit eines Neuanfangs. Neue Wege stehen 
offen und es gibt die Möglichkeit, von 
scheinbar unumkehrbar-festgetretenen 
Pfaden umzukehren. 

Als Jesus das erste Mal öffentlich in Er-
scheinung tritt ruft er die Menschen zur 
Umkehr auf. Er kündigt ihnen das kom-
mende Reich Gottes an, ruft sie zur Umkehr 
auf und zum Glauben an die Frohe Bot-
schaft des Evangeliums (Markus 1, 14-15). 

Diese Umkehr hat ihr Ziel in Gott selbst. In 
der Suche nach Gottes Willen für ein gutes 
und heilvolles Leben. Und all dies hat auch 
immer ethische Dimensionen. Achtung der 
Schöpfung, Nächstenliebe, Gemeinschaft, 
um hier ein paar Schlagworte zu finden.  

Wie auch immer sich unsere Welt verän-
dern wird. Kirche und Christinnen und 
Christen tun gut daran aus der Grundlage 
ihres Glaubens heraus, die kommenden 
gesellschaftlichen Diskussionen mit zu 
führen und zu begleiten. Und das nicht 
als Selbstzweck, sondern weil wir einen 
wichtigen Beitrag in dieser Debatte liefern 
können und auch werden. 

Was auch immer die Zeit bringen wird 
und vor welchen persönlichen, aber auch 
gesellschaftlichen Herausforderungen wir 
stehen werden – als Christinnen und 
Christen begegnen wir ihnen mit dem Zu-
spruch den Jesus selbst uns für alle Zeiten 
zugesagt hat:
Und siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an 
der Welt Ende (Matthäus 28,20).  

Ihr Pfarrer Simon Körber

Und siehe, 
ich bin bei euch alle Tage 
bis an der Welt Ende. 
Matthäus 28,20
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andacht Zuhause in Corona-Zeit
Kerze entzünden und dich segnen mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes und sprechen:

Das wallte Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist! Amen.

Psalm (Gesangbuch Nr. 701–760)

Gebet
Hier stehe ich vor dir, Gott, so wie ich bin. Mit all meiner Hoffnung und meiner Freude. 

Mit all meiner Sorge und all meiner Not.

Ich danke dir, mein himmlischer Vater, durch Jesus Christus, deinen Sohn, 

dass du mich in dieser Nacht vor allem Schaden und Gefahr behütet hast 

und bitte dich, du wollest mich diesen Tag auch behüten.

Herr, ich denke an das für was ich dankbar bin. 

Für all das Gute und das Glück das mir wiederfahren ist.

Stille

Ich denke auch an das, was mir Angst macht. 

Was mich unruhig sein lässt und mich aufwühlt.

Stille

Gott, nimm ab, was mir zu schwer ist. 

Was mich ängstigt, lege ich dir ans Herz. 

Bei dir ist es gut aufgehoben.

Dein heiliger Engel sei mit mir 

und mit den Menschen die mir lieb und teuer sind, 

dass kein Übel sich uns nähert.

Gibt mir Kraft für die Aufgaben, die mir gestellt sind.

Gib mir Mut für die Schritte, die ich tun muss.

Gib mir Liebe für die Menschen, die mir begegnen.

Lass mich erfahren, dass du mir nahe bist in allem was heute geschieht.

Amen

Vaterunser

Alsdann mit Freuden an dein Werk gegangen und etwa ein Lied gesungen
oder was dir deine Andacht eingibt. (Martin Luther)
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(Bildungs)Urlaub ohne Koffer
Das für den 15.–17.9.2020 geplante Angebot „Urlaub ohne  
Koffer“ muss aufgrund der aktuellen Situation leider ent- 
fallen. Es soll aber im nächsten Jahr (vermutlich wieder im 
September) angeboten werden.

Den neuen Termin werden wir rechtzeitig bekannt gegeben.

6   AUSBLICK
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Liebe Kirchengemeinde,
seit dem 01. Mai können in Hessen wieder  
Gottesdienste gefeiert werden. Den Kir- 
chengemeinden wurde ein Maßgaben-
katalog vorgegeben, der für die Öffnung 
der Kirchen zwingend einzuhalten ist. 
Die Regelungen werden auf die Gestaltung 
des Gottesdienstes großen Einfluss haben. 
Es gilt die Abstandsregeln einzuhalten. 
Desinfektionsständer werden installiert. Es 
wird Sitzplatzanweisungen geben und die 
Namen der Besucher sollen erfasst werden. 
Mund- und Nasenschutz soll getragen wer-
den. Auf Abendmahl und Gemeindegesang 
soll vorerst verzichtet werden. 

Wir haben in unserer Kirchenvorstands- 
sitzung am 7. Mai darüber gesprochen, 
wann wir wieder mit den Gottesdiensten 
beginnen wollen. Wir haben uns entschie-
den, am 07. Juni mit den Gottesdiensten 
wieder zu starten. Ein Beweggrund erst 
später wieder mit den Gottesdiensten zu 
beginnen, waren die zurzeit noch gelten-
den Maßnahmen. Durch die Maßnahmen 
wird der Charakter des Gottesdienstes 
sehr beeinflusst und beeinträchtigt. Wir 
hoffen sehr, dass wir im Juni unter ande-
ren Voraussetzungen Gottesdienst feiern  
können.  Viele Gemeinden und auch Pfarre- 
rinnen und Pfarrer sind unglücklich mit den 

Corona-Informationen der Kirchengemeinde
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bestehenden Vorgaben und es ist durch-
aus möglich, dass im Juni eine Änderung 
erfolgt. Besonders der Verzicht des 
Gemeindegesangs und des Abendmahls ist 
eine traurige Einschränkung. Außerdem 
wurden folgende Maßnahmen durch den 
Kirchenvorstand beschlossen: 

•	 Alle Gottesdienste finden in Niedern- 
hausen in der St. Johannes der Täufer 
Kirche statt. 

•	 Auf Gemeindegesang wird bis auf wei-
teres verzichtet.

•	 Taufen werden in eigenen Gottes- 
diensten gefeiert.

•	 Es wird darum gebeten, Mund- und  
Nasenschutzmasken in den Gottes-
dienst mitzubringen.

•	 Es wird darum gebeten, die Abstands- 
regeln einzuhalten.

•	 Wir bitten darum, die Aushänge mit 
den Verhaltensregeln in der Kirche zu 
beachten. 

•	 Auf Feier des Abendmahls wird bis auf 
weiteres verzichtet.

•	 Andachten und Predigten zum persön-
lichen Gebrauch werden in der Kirche 
auch weiterhin ausliegen. 

•	 Unsere Kirche bleibt zur persönlichen 
Andacht und zum Gebet geöffnet.

•	 Das Gemeindefest am 28. Juni muss 
leider ausfallen.

•	 Die Wiederaufnahme der Konfirman- 
denarbeit orientiert sich daran, wann 
die Schulen für die entsprechenden 
Jahrgänge der Klassen 7 und 8 wieder 
geöffnet werden.

•	 Der Seniorenkreis bleibt bis auf weite-
res ausgesetzt.

•	 Chorproben müssen bis auf weiteres 
ausfallen. Möglich sind nur Proben in 
Kleingruppen bzw. Einzelunterricht.

•	 Trauerfeiern können wieder in der 
Trauerhalle stattfinden. Kommunale 
Vorgaben müssen eingehalten werden. 

•	 Geburtstagsbesuche und Besuche zu 
Ehejubiläen werden bis auf weiteres 
ausgesetzt.

•	 Das Gemeindebüro darf nur von je 
einem Besucher mit Mund-Nasenschutz 
betreten werden.   

•	 Die Bibliothek darf nur von je einem 
Besucher mit Mund-Nasenschutz be-
treten werden.  

In der momentanen Situation ist es schwie-
rig über einen längeren Zeitraum zu pla-
nen. Die gesetzlichen Vorgaben verändern 
sich immer wieder. Daher sind die bisheri-
gen Vorgaben nur unter Vorbehalt gültig. 

Bitte informieren Sie sich auch regelmäßig 
auf unserer Homepage (www.kirche-im- 
fischbachtal.de) und in den Aushängen am 
Schaukasten der Kirchengemeinde. Diese 
werden immer wieder aktualisiert. Sobald 
es wieder möglich sein wird, dass einzelne 
Veranstaltungen bzw. Gemeindegruppen 
starten können, werden Sie durch die hie-
sigen Gruppenleiter bzw. Verantwortlichen 
informiert.  Sollten Sie Fragen haben ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Und nun noch ein persönliches Anliegen:
In dieser Zeit sind viele verunsichert und 
machen sich Sorgen. Viele belastet auch 
das Alleinsein. Sollten Sie das Bedürfnis 
haben, mit mir sprechen zu wollen, dann 
scheuen Sie sich nicht, mit mir Kontakt 
aufzunehmen. Ich bin gerne für Sie da.

Kontaktdaten:
Pfr. Simon Körber, Tel: 06166/424
E-Mail: simon.koerber@ekhn.de
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01.06. pfingstmontag
 Fällt aus

07.06. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Pfarrer Simon Körber

14.06. 1. So. n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Pfarrer Simon Körber

21.06. 2. So. n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Pfarrer Simon Körber

28.06.  3. So. n. Trinitatis
11 Uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Pfarrer Simon Körber

Juli
04.07. Samstag – pilgertag
10 Uhr Eröffnungsgottesdienst zum ökumenischen Pilgertag 
 vermutlich in der St. Jost-Kapelle mit Posaunenchor
 mit Pfarrer Simon Körber

05.07. 4. So. n. Trinitatis
 Kein Gottesdienst

12.07. 5. So. n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Pfarrer Simon Körber

19.07. 6. So. n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Pfarrer Simon Körber

26.07. 7. So. n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Prädikant Karl Scholl

Kirche im Fischbachtal · Ausgabe 3 · Juni bis August 2020
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august
02.08. 8. So. n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Prädikantin Waltraud Frassine

09.08. 9. So. n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Prädikantin Ruth Vetter

16.08. 10. So. n. Trinitatis
10 Uhr Kerb-Gottesdienst in Billings mit Posaunenchor
 im Freien – unter Vorbehalt
 mit Pfarrer Simon Körber 

17.08.  montag
 Keine andacht zum Schuljahresbeginn 

18.08.  Dienstag
 kein einschulungsgottesdienst

23.08.  11. So. n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst mit Einführung der neuen Konfir-
 mand(inn)en in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Pfarrer Simon Körber
 
30.08.  12. So. n. Trinitatis
10 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
 in der St. Johannes der Täufer Kirche
 mit Pfarrer Simon Körber
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 mit Pfarrer Simon Körber

26.07. 7. So. n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in der St. Johannes der Täufer Kirche 
 mit Prädikant Karl Scholl
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Alle Gottesdienste unter Vorbehalt, bitte beachten Sie 
unsere Homepage www.fischbachtal-evangelisch.de 
und die jeweils aktuellen Aushänge im Schaukasten!
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Einladung zum 
ökumenischen Pilgertag mit geistlicher Führung 

Motto: „Woher und wohin mit meiner Energie“

Samstag, 4. Juli 2020   
Fischbachtal im Odenwald

 

 
 

Beginn: Ökumenischer  
Gottesdienst 
um 10.00 Uhr in der 
St.-Jost-Waldkapelle 
 

Abschluss: 
 

Schluss-Andacht 
ca. 17.30 Uhr in 
der St. Johannes 
der Täufer Kirche  
zu Niedernhausen.  

Nach dem Gottesdienst wird der Pilgerweg über  
die Stationen „Zwölf Apostel“ (Nonrod), Rimdidim 
(Messbach), Steinau , Schneckenkapelle Billings,  
Alter Lichtenberger Brunnen, Eselsbrunnen, 
Schlosskapelle Lichtenberg entlang der Pilger- 
route JV gegangen (Rucksackverpflegung durch  
die Pilger). 
 
Das Besondere: An den Stationen werden  
kurze Andachten gehalten.  
 
Die Route beträgt ca. 16 km. 

 

 
 
 
 
Informationen: 
Ev.-luth. Pfarramt  
Niedernhausen 
(Tel.: 06166-424) 
und im Internet unter 
st-jost.fischbachtal.de 
 
Wir freuen uns auf Sie!    
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Einladung zum 
13. Ökumenischen Pilgertag 
am 4. Juli 2020 
Beginn ist um 10 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst 
an der St. Jost Kapelle im  Wald

Ende um ca. 17:30 Uhr mit einer Taizé-Andacht 
in der St. Johannes der Täufer Kirche in Niedernhausen.

Der Pilgerweg ist ca. 16 km lang. 
An verschiedenen Stationen auf dem Weg gibt es 
in Form von Kurzandachten Impulse zum Motto: 
„Woher und wohin mit meiner Energie“.

Die PilgerInnen bringen Picknick und Getränke selbst mit.

Der Pilgertag ist ein Gemeinschaftsprojekt der evangelischen Kirchengemeinde 

Niedernhausen, der katholischen Pfarrgruppe Reinheim/Groß-Bieberau, des 

evangelischen Dekanats Vorderer Odenwald und der Initiative Fischbachtal kreativ.

Nähere Infos zum Weg und allen Stationen finden Sie 

unter www.st-jost.fischbachtal.de
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12   DANKSAGUNGEN

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 

fühlten, mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 

weise zum Ausdruck brachten.

Joachim Peters
geb. 13.07.1960	 gest. 03.02.2020

Danke an Pfarrer Bähringer 
für die Trauerrede.

Danke den Mitkonfirmanden. 

Im Namen aller Angehörigen

Helma Peters
Familie Hinz

DA
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Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 

leuchten die Sterne der Erinnerung.

Margarete Kasamas geb. Beilstein
geb. 15.12.1921 – gest. 10.02.2020

Unzählige Zeichen der Wertschätzung durften wir durch eine 

große Anteilnahme erfahren. HERZLICHEN DANK an alle, 

die uns auf diesem Weg begleitet haben.

Ein besonderer Dank geht an Herrn Pfarrer Körber für die Gestaltung 

der Trauerfeier und Beisetzung sowie an den Bestatter Herrn Keil.

Im Namen aller Angehörigen, Deine Kinder:

Lydia, Brigitte, Friedrich, Christel und Sigrid

Fischbachtal-Niedernhausen im April 2020
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 Bestattungen
06.02. Maria Wüst geb. Keil, 93 Jahre, Steinau

13.02. Elisabeth Körner geb. Jungblut, 87 Jahre, Niedernhausen

19.02. Margarete Kasamas geb. Beilstein, 98 Jahre, Niedernhausen

04.03. Walter Lasermann, 55 Jahre, Lichtenberg

12.03. Joachim Peters, 59 Jahre, Billings

19.03. Mathilde Feick geb. Haas, 88 Jahre, Steinau

06.02. Maria Wüst geb. Keil, 93 Jahre, Steinau

13.02. Elisabeth Körner geb. Jungblut, 87 Jahre, Niedernhausen

19.02. Margarete Kasamas geb. Beilstein, 98 Jahre, Niedernhausen

04.03. Walter Lasermann, 55 Jahre, Lichtenberg

19.03. Mathilde Feick geb. Haas, 88 Jahre, Steinau

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.
Er fehlt uns. Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,

die uns niemand nehmen kann.

Maria Georg
geb. Juhas

*16.09.1939 †14.03.2020

Herzlichen Dank für all die lieben Karten,
Zuwendungen für späteren Grabschmuck und alle
Zeichen der Verbundenheit, die uns entgegengebracht 
wurden.

Im Namen aller Angehörigen
Hans Dieter Georg

Fischbachtal, im April 2020
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Sicher geht es Ihnen genauso wie dem 
Kita-Team. Corona ist in aller Munde und 
niemand kann dieses Wort noch entspannt 
hören.

Seit dem 16.03.2020 ist die Kita nun schon 
geschlossen. Alle Kinder müssen zu Hause 
bleiben, nur Familien in systemrelevanten  
Berufen können eine Notbetreuung in  
Anspruch nehmen.  In der Zeit vom 16.03. 
bis zum 19.04.20 wurden alle Kinder zu 
Hause betreut und ein Notdienst wurde 
nicht in Anspruch genommen. Was bei 110  
Kindern eine enorme Leistung ist!                     
                                            
Seit dem 20.04. haben wir ein Notdienst-
angebot für 4 Kinder eingerichtet.  Ab Mai  
wird die Anzahl der Kinder in der Not- 
betreuung noch steigen. 

Die Wiesenpfadflöhe in der Corona-Pandemie
Um die Ansteckungsgefahr zu minimieren, 
wechselt unser Betreuungsteam wöchent-
lich und im Eingangsbereich gibt es für die 
Eltern eine Winkezone.  Auch für uns  ist das   
eine ganz neue Erfahrung! Eltern müssen 
am Eingang stehen bleiben, sich verab-
schieden und die Erzieher/innen überneh-
men das An- bzw. Ausziehen der Kinder.   
 
Was machen denn Erzieher/innen 
im Home-Office so? 

In dieser Zeit haben alle Mitarbeiter ab- 
wechselnd in der Kita gearbeitet. Während 
die eine Hälfte mit aufräumen, putzen 
und alles liegen gebliebene abzuarbeiten 
beschäftigt war, haben andere zu Hause ge- 
arbeitet.  Auch Osterkörbchen wurden von 
den Erzieher/innen gebastelt.               
                                                                                                          

Ev. Kindertagesstätte Niedernhausen
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Um mit den Kindern in Kontakt zu bleiben,  
wurden Briefe geschrieben, Videos gedreht, 
gesungen, vorgelesen und Theater gespielt. 
Zum kontaktlosen Abholen haben wir Tüten  
mit kleinen Bastelangeboten an den Zaun  
gehängt oder Boxen mit Aufgaben in den  
Eingangsbereich gestellt.

Die Elterngespräche gab es dieses Jahr am 
Telefon. Manchmal muss man ungewöhn-
liche Wege gehen. Es wurde positiv ange-
nommen und so konnte man sich trotz der 
Kontaktsperre einmal austauschen. 

Zum Glück arbeitet der Osterhase in einem  
systemrelevanten Beruf und hat die Oster- 
nester für alle gefüllt – aber nun standen 
sie ja im Kindergarten. Daher sind in diesem 
Jahr die Erzieherinnen dem Osterhasen 
zur Hilfe geeilt. Damit die Haustüren auch  
gefunden wurden, hatten die Kinder bunte  
Osterbilder an den Türen befestigt.  Zusam-
men mit einem kleinen Osterbrief bestückt 
kamen alle Osternester bei den Kindern an. 

Wir hatten beim Austragen sehr viel Spaß. 
Wir hoffen, die Kinder beim Finden ebenso!
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Liebe Wiesenpfadflöhe, wir freuen uns darauf, euch 
gesund und munter wieder zu sehen. Bleibt gesund 
und passt gut auf euch auf! Bis hoffentlich bald! 	

Das Kita-Team der Wiesenpfadflöhe 
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SpenDe DeS FörDerVereinS an Die WieSenpFaDFLöhe

Ev. Kindertagesstätte Niedernhausen
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In der Kita war auch Ostern! Nein�wir muss-
ten nichts Suchen. Viele große und kleine 
Pakete standen im Essensraum gestapelt. 
Was da wohl alles drin war?

Da wir ja Abstand halten mussten, hat eine 
Erzieherin stellvertretend für alle die Pakete 
aufmachen dürfen. Spiele, Bücher, Puzzle 

und noch vieles mehr wurden aus den 
Kartons befreit und für alle aufgereiht. Die 
Freude war riesengroß!

Wir möchten uns im Namen aller Kinder 
und Mitarbeiter beim Förderverein der 
Wiesenpfadflöhe für diese großzügige 
Spende bedanken. 
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              Evangelische Gemeindebücherei

Neuerwerbungen
„Liebe geht durch den Garten“ 
von Ulrike Hartmann, Roman

Mit den Händen in der Erde wühlen, Sonne im Gesicht und als Belohnung 
eigenes Gemüse ernten: für Stadtpflanze Anna ein wundervoller Gedanke. 
Kurzerhand pachtet sie einen verwilderten Schrebergarten. Doch so 
idyllisch wie in Annas Träumen ist das Leben mit der Laube nicht. Das 
Häuschen im Grünen ist reparaturbedürftig, der Vereinsvorsitzende gibt 
sich kleinlich, und ihre Söhne spielen lieber am Computer als im Garten. 
Nur der wortkarge und bildschöne Nachbar Paul bietet seine Hilfe an. 
Wäre da nicht Dr. Sabine Rodenberg, Anwältin und ebenfalls Nachbarin, 
die Paul für sich beansprucht... Der Kampf um Garten und Liebe beginnt! 

„Brennendes Grab“ von Linda Castillo, Krimi 

Der Sohn der amischen Familie Gingerich wurde bei lebendigem 
Leib verbrannt. Er starb eingeschlossen in einer brennenden 
Scheune. Daniel galt als tüchtig, freundlich und zuverlässig. Doch 
die Ermittlungen bringen auch eine dunkle Seite von ihm ans Licht. 
Eine Seite, von der die amische Gemeinde nichts wissen will, nur 
hinter vorgehaltener Hand wird getuschelt. Als Kate Burkholder den 
Dingen auf den Grund geht, finden sich plötzlich mehr Verdächtige, 
als ihr lieb ist. Jemand muss Daniel Gingerich grenzenlos gehasst 
haben. So sehr, dass er in die Scheune gelockt und anschließend 
angezündet wurde.

Weitere spannende, interessante, humorvolle 
oder romantische Bücher und Hörbücher - auch für Kinder - gibt es kostenlos auszuleihen 
bei uns im Pfarrhaus donnerstags von 16:00  bis 19.30 Uhr. Wir freuen uns auf viele Leser!

Wir weisen darauf hin, dass wir auch in Zeiten von Corona 
gerne Buchbestellungen ausliefern – natürlich kontaktlos!


